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Wortbildung im Deutschen I

1. Einige Adjektive können mit Hilfe eines Präfixes verneint werden.

Gib mindestens acht verneinende Adjektive an!

…............................    …..............................       ….............................     …..............................

…............................    …..............................       ….............................     …..............................

2. Man kann Adjektive durch die Zusammensetzung mit anderen Adjektiven oder Wortarten 
(Präpositionen, Substantive,...) verstärken. 

Ordne den folgenden zehn Adjektiven die passenden verstärkenden Wörter zu und er-
finde selber zwei Adjektive dazu!

…............................    …..............................       ….............................     …..............................

…............................    …..............................       ….............................     …..............................

…............................    …..............................       ….............................     …..............................
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Wortbildung im Deutschen II

3. Viele Adjektive sind durch Suffixe gekennzeichnet, die dem Wort eine spezielle Bedeutung 
geben.

Finde die passenden Adjektive für die folgenden Sätze! Es müssen immer zwei Elemen-
te zusammengefügt werden. 

arm – fühl  – haft  – sam – ideen  – abel – leer  – reich – akzent – 

chancen  –  mitteil – respekt – los – bar – ausdrucks – krank  – frei – kontakt 

I. Ajax Amsterdam war bei der Niederlage gegen Spartak Moskau absolut …............................II. Wenn man ein sehr guter Ingenieur wie Werner Siemens sein möchte, muss man  ….............................  sein.III. Walter war von dem Tod seines Freundes geschockt und sein Gesicht war völlig …............................IV. Da Franz seit fünf Jahren in Brasilien lebt, spricht er fast …....................... Portugiesisch.V. In dem Buch „Also sprach Zarathustra“ des Philosophen Friedrich Nietzsche ist der Protagonist ein Eremit und kann daher als  …................................ bezeichnet werden.VI. Marion weinte wie ein Kind, ihre Angst war deutlich …............................ VII. Es war ein wenig …............................., dass Norman mit 40 Jahren noch bei seiner Mutter wohnte.VIII. Frau Grubach redete gern und viel, sie war also sehr …....................................... IX. Hans bekam für die Lateinarbeit die Note „gut“, das ist durchaus …..............................
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